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Reneſte Ereigniſſe
Der Erbprinz von Meiningen wird den diesjährigen Kaiſermanövern
als Jnſpekteur der 2 Armee Jnſpektion beiwohnen

Der geiſteskranke Handelsagent Reich der den Kaiſer Franz Joſef bei
einer Ausfahrt bedrohte wurde einer Landesirrenanſtalt übergeben

In Jtalien hat das Kabinet ſeine Demiſſion eingereicht

Vizepräſident Jaurès hat ſich vor einem begeiſterten Publikum über
die Dreyfus Affäre geäußert

Die mit der Konkordatsfrage befaßte Kommiſſion der franzöſiſchen
Deputiertenkammer hat ſich im Prinzip für Kündigung des Konkordats
und Trennung von Staat und Kirche ausgeſprochen

Die neue ſerbiſche Regierung hat den fremden Mächten von der Um
wälzung amtlich Kenntnis gegeben alle außer Rußland haben den
Empfang beſtätigt
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Die Wahl Peter Karageorgiewitſchs zum König von Serbien dürſte
inſtimmig erfolgen

eDie Ummwälzung in Serbien
Halle 15 Juni

Die Flut der Nachrichten über die Schreckenstaten in der ſerbiſchen
Hauptſtadt iſt zum Stillſtand gekommen man beſchäftigt ſich jetzt mehr
mit ihren Folgen Fürſten ſind ſchon öfter ermordet worden ogar nnd
eine ganze Zeit lang gerade von den Offizieren die ihnen Treue geſchworen
haben Was an den Vorgängen in Belgrad ſo abſtößt iſt das Morden
en masse und mehr noch ſelbſt als das denn man weiß noch nicht
wie weit bei den gräßlichen Vorgängen einer den andern nachzog und B

geſagt werden mußte nachdem man einmal A geſagt das iſt die
cyniſche Rohheit mit welcher der noch nicht einmal ganz tote König und
die Leiche der Königin zum Fenſter hinausgeworfen die Leichen ohne jede

Zeremonien begraben wurden uſw Nicht zur Rechtfertigung nicht zur
Entſchuldigung der Mörder aber doch als mildernder Umſtand für ſie
kann geltend gemacht werden daß König Alexander durch die Art wie er
wiederholt mit der beſchworenen Verfaſſung umgeſprungen iſt ſelbſt die

Geſetzloſigkeit proklamiert hat und daß ſein Umſpringen mit der Verfaſſung
mit der Skupſchtina mit den Wahlen ſich ſchließlich
Königin war nicht ſowohl verhaßt wegen ihrer niedrigen Herkunft

rächen mußte Die

Königin Natalie war auch keine geborene Prinzeſſin und der
Stammbaum der Obrenowitſch wie der Karageorgiewitſch iſt
nur ein ganz kurzes Bäumchen das in dem einen Falle mit
einem Feldwebel im anderen mit einem Hirten beginnt ſodaß
die Serben in Betreff der Herkunft nicht gar zu zimperlich ſein können
auch nicht einmal wegen ihrer anrüchigen Vergangenheit auch in dieſer9 g g ganBeziehung iſt man in Serbien nicht ſonderlich feinfühlich ja ſelbſt nichtziehung
wegen ihrer Unfruchtbarkeit ſondern vielmehr weil ſie die ſelbſt ſo unbeliebt
war ihren noch unbeliebteren Bruder dem Lande als Thronerben aufhalſen
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wollte und weil ſie dies mit den unpaſſendſten und die Wut der Offiziere
herausforderndſten Mitteln zu Wege zu bringen ſuchte Ferner ſpricht zu
Gunſten der Mörder daß ſie nachdem ſie ihre blutigen Taten vollbracht
und auf der ganzen Linie triumphiert hatten ſich ohne weiteres der pro
viſoriſchen Regierung unterwarfen Hätten ſie den König als er die Ab
dankungsurkunde nicht unterzeichnen wollte mitſamt der Königin aufgepackt

und über die nahe Grenze gebracht dann hätte die ganze Welt ihnen
applaudiert denn daß die Zuſtände in Serbien unleidlich waren wußte
man überall Jſt ja bezeichnend genug mit welchem Jubel faſt das ganze
Land die blutige Umwälzung begrüßte wie kühl trotz allem Abſcheu vor
den Bluttaten die ganze ziviliſierte Welt die Nachricht von der Kataſtrophe
hingenommen hat

Indeſſen König Alexander iſt tot und mit ſeiner Ermordung hat die
auf Mord begründete Dynaſtie Obrenowitſch nach unrühmlichem Regiment

ein unrühmliches Ende gefunden Was nun Man hat wohl auch von
einer ſerbiſchen Republik geſprochen aber daran iſt bei dem unreifen
Volke ernſtlich nicht zu denken Man hat auch an den montenegriniſchen
Prinzen Mirko an einen Prinzen aus einem ziviliſierteren Lande gedacht
aber die meiſten Ausſichten hat doch wohl der Senior des Hauſes Kara
georgiewitſch Prinz Peter den die Armee auch alsbald als König
proklamiert hat Das hat dieſen in Verdacht gebracht der ſerbiſchen
Verſchwörung nahe geſtanden zu haben Dieſer Verdacht iſt aber an
ſcheinend unbegründet was indeſſen nicht ausſchließt daß ſeine Verwandten

und Freunde für ihn gearbeitet haben Peter Karageorgiewitſch iſt der
beſte Bruder auch nicht Er ſteht andern Händeln nicht fern die in
Serbien gegen die Obrenowitſch angezeltelt worden ſind Er hat ſich mit
ſeinem Schwiegervater dem Fürſten Nikola von Montenegro überworfen
und er iſt trotz ſeiner ruſſiſchen Sympathien in Petersburg nicht gut an
geſchrieben Es iſt darum auch der Vorſchlag gemacht worden einen ſeiner
Söhne zum König zu wählen Was die Skupſchtina beſchließen wird
werden wir ger bekd erfghren a iſt anzunehmen daß de
von der Armee proklamierten Peter Karageorgiewitſch wählen wird Wegen
ihn ſpricht hauptſächlich daß er wegen ſeiner Geſinnung in Wie t und
Peſt nicht angenehm ſein kann was hei der Bedeutung die Serbien für
die habsburgiſche Monarchie hat ins Gewicht fällt Aber man iſt in der
Hofburg beruhigt darüber daß Rußland auf abſehbare Zeit zu ſehr im

fernen Orient und daheim beſchäftigt ſein wird um kriegeriſche Ziele auf

der Balkanhalbinſel zu verfolgen Jſt man aber in dieſer Beziehung
Rußlands ſicher dann kann man auch der Entwickelung der Dinge in
Serbien ruhiger zuſehen und braucht einen Karageorgiwietſch im Konak
nicht zu fürchten Man denkt daß bis Rußland ſeine Hände frei be
kommt auch ein Karageorgiewitſch auf dem ſerbiſchen Throne eingeſehen
haben wird daß das Ziel Serbiens mehr in einer Anlehnung an Oeſtreich
als in einer Hinneigung zu Rußland liege Ruhig ſah man die Dynaſtie
Obrenowitſch ſcheiden ruhig ſieht man die Dynaſtie Karageorgiewitſch
kommen Nirgends zeigt ſich ein Beſtreben die Königswahl der Skupſchtina
zu beeinfluſſen

Aus Belgrad wird unterm 14 9 Uhr vormittags gemeldet Es herrſcht
prachtvolles Wetter in den äußerſt belebten Straßen ſieht man zahlreiche
Offiziere und Damen in leichten Toiletten Eine große Anzahl ſerbiſcher
Studenten iſt von auswärts eingetroffen Man glaubt allgemein daß
dieſe heute abend zu Gunſten der Karageorgiewitſch Kundgebungen

eranſtalten werden Unter dem Teil der Univerſitätsjugend welcher ſeinen

Studien in Frankeich und der Schweiz obliegt iſt eine republikaniſche
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A3A D eStrömung bemerkbar doch findet dieſe bei der Mehrheit der Be
völkerung keinen Anklang Es ſcheint ſicher zu ſein daß die morgen
zuſammentretende Nationalverſammlung ſich für die Monarchie aus
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Oberſt Maſchin
unter deſſen Kommando die Truppen in den Konak eindrangen

ſprechen wird Jntereſſant iſt daß die Mehrzahl der Bewohner Belgrads
ſelbſt bedeutendere Politiker Peter Karageorgiewitſch nie geſehen haben
Auch ſeine Photographien ſind in der Stadt noch nicht zu ſehen trotzdem
iſt er heute populär Die Blätter heben heute die Verdienſte des Hauſes
Karageorgiewitſch hervor und ſprechen die Hoffnung aus daß durch ſeine
Berufung eine neue und glückliche Aera für das vielgeprüfte Serbien an

brechen werde

Eine weitere Meldung aus Belgrad vom 14 beſagt Wie verlautet

in dem Miniſterrat der geſtern nachmittag ſtattfand ſechs
für Peter Karageorgiewitſch als König und einer für

Hier wird feſt geglaubt daß Peter Karageorgiewitſch
zum Könige gewählt werde Prinz Mirko habe keine Ausſichten mehr da
er dieſelben durch ſeine Heirat mit der Couſine Alexanders vernichtet habe

ſtimmten

unſer
die Republik

Man will in Serbien nichts mehr von der Familie Obrenowitſch wiſſen

Zum Präſidenten des Senats wurde der frühere Miniſter Peter
Welimirowitſch eines der hervorragendſten und älteſten Mitglieder der
radikalen Partei ernannt Der neue Präſident wird in der Sitzung des
Senats und der Skupſchtina den Vorſitz führen in welcher die Wahl des

Königs erfolgt Stampa Beogradske Novine Uſtavna Srbija und
Mali Journal beſprechen die Thronfolgefrage und weiſen auf die

Das Schloßfränlein
Roman von Paul Samy

7 FortſetzungEs erſchreckte ſie keineswegs dies alles zu konſtatieren im
Gegenteil ſie war darüber innerlich beglückt Und wenn der
junge Mann ihr manchmal über ihre Talente oder ihre Schön
heit irgend ein gefälliges Kompliment machte ſo ſtieg ihr die
helle Röte ins Geſicht und ſie wurde froh und zufrieden da
ſie es als eine natürliche Freundſchaftspflicht hielt ihm zu ge
fallen Auch er konnte es ſich nicht länger verhehlen daß er
ſie liebte doch wagte er es ſich nicht einzugeſtehen Er war
ſich deſſen wohlbewußt daß eine breite Kluft ihn von ihr
trennte in erſter Linie der enorme Rang und Vermögens
unterſchied

Was bedeutete denn auch das Vermögen welches ſein
Vater ihm hinterlaſſen im Vergleiche zu dem des Schloßherrn
von Muregg Zugegeben es genügte ihm vollkommen um ganz
ſeinen Neigungen nach zu leben und mochte für ſich betrachtet
noch manches Kollegen Neid geweckt haben doch den Beſitz
tümern der Familie von Breſen gegenübergeſtellt ſank es zu
einem Nichts zuſammen war all ſeine Habe nur eine beſcheidene

zu nennen
Der Gedanke an eine eheliche Verbindung mit Juana reichte

ſo weit über das hinaus was er je in ſeiner Einbildung zu
träumen wagen durfte daß er an dem Tage da er ſich zum
erſten Male voll bewußt ward wie es um ſein Herz ſtehe vor
ſich ſelbſt erſchrak

RNachdruck verboten

Danach begann eine Reihe innerer Kämpfe
bei denen abwechſelnd ſein Herz oder ſeine Vernunft den
davontrug

Er machte ſich Vorwürfe darüber daß er nicht ſchon von
der erſten Stunde an dieſe unſelige Leidenſchaft bekämpft hatte
ebenſo daß er nicht den Mut fand ſich durch eine plötzliche
Abreiſe von dem Gegenſtande ſeiner Liebe zu entfernen Noch
größer wurde ſeine Pein als er gewahrte daß ſich auch die

Sieg

freundſchaftliche Zuneigung die ihm Fräulein von Breſen bis
her entgegengebracht in ein zärtlicheres Gefühl wandelte daß
das junge Mädchen unvermerkt dahin gelangte ihn zu lieben
Er erſchrak darüber er wollte dem Uebel Einhalt tun bevor

s ſich ein zweites Opfer erkor Was lag ihm nun daran daß
er litt wenn er allein litt aber der Gedanke daß auch Juana
um dieſer Liebe willen würde leiden müſſen zeigte ihm plötz
lich den Abgrund in den er geglitten ohne ſich der Tiefe des
ſelben bewußt geweſen zu ſein und er war nun entſchloſſen
alles zu verſuchen um diejenige die er liebte zu verhindern
ihm dahin nachzufolgen

Die Lage in die er geraten erſchien ihm um ſo ernſter als
er in Herzensangelegenheiten noch ganz und gar unerfahren
war Je mehr er über dieſelbe nachdachte deſto lebhafter machte
ſich die Reaktion geltend und deſto größere Kraft ſchöpfte er
zu einem entſcheidenden Schritt

Es gab keine andere Löſung für ihn als eine beſchleunigte
Abreiſe Die Entfernung vom Orte konnte wenn auch nicht
ihn ſelbſt heilen da er einer jener Menſchen war die ein Leid
nie verwinden ſo doch wenigſtens das junge Mädchen retten
indem ihm die Gelegenheit entzogen ward ſich tiefer in dieſen
Liebestraum einzuſpinnen

All dieſe Betrachtungen ſtellte er an als er von einem
Krankenbeſuche den er in einer benachbarten Ortſchaft gemacht
heimwärts ritt Schon frühzeitig war er zu dieſem Beſuche
von Hauſe aufgebrochen um nicht in der Mittagsglut zurück
kehren zu müſſen doch der Unfall um deſſentwillen man ihn
geholt hatte eine Operation notwendig gemacht für welche er
ſich noch in der Stadt das nötige Verbandzeug hatte beſchaffen
müſſen So verſpätete er ſich wider ſeinen Willen und es war
bereits ein Uhr vorüber als er in den Muregger Wald einlenkte
Um ein Stück Weges abzuſchneiden und die ſonnige Landſtraße
zu vermeiden führte er ſein Tier quer durch den Park Plötzlich
ließ ſich lautes Hundegebell vernehmen und da alsbald auch
die däniſche Dogge ſichtbar wurde wußte Raimund ſofort daß

Fräulein von Breſen nicht gar weit ſein mochte da das ſchöne
Tier Juanas ſtetiger Begleiter war

Einen Augenblick war er im Zweifel ob er nicht lieber
Kehrt machen ſollte da tauchte bereits die Geſtalt der Komteſſe
auf einem Seitenpfade auf Unwillkürlich machte er eine
Gebärde des Unwillens

Ei Herr Doktor rief das junge Mädchen ihm lächelnd
zu man könnte glauben daß mein plötzliches Erſcheinen Jhr
Mißfallen errege

O wo denken Sie hin mein Fräulein
es mich ein wenig überraſcht aber

Er verſuchte ſeinen Worten einen gleichgültigen Ton zu
geben doch unwillkürlich zitterte ſeine Stimme ein wenig vor
innerer Bewegung Stand ſie doch eben in all ihrer lieblichen
Schöne vor ihm und der grüne Wald bildete den herrlichſten
Rahmen zu ihrer poetiſchen Erſcheinung Es lag ſo viel
Reizvoll Melancholiſches in dieſer Begegnung daß er plötzlich
all ſeine gefaßten Entſchlüſſe zunichte werden fühlte

Sie kommen doch mit auf s Schloß fragte
graziöſer Hand den Kopf ſeines Pferdes liebkoſend

Zu meinem größten Bedauern kann ich Sie nicht dahin
begleiten Komteſſe erwiderte Raimund Jch habe Brücken
hof in aller Morgenfrühe verlaſſen und mein Mütterlein wird
ſich ſchon über mein allzulanges Ausbleiben verwundern

Jn dieſem Falle will ich Sie nicht zurückhalten Herr
Sie könnten am Ende noch wie ehedem als kleines

Freilich hat

ſie mit

Doktor Sie
Bübchen geſcholten werden

O nein das habe ich nicht zu befürchten aber ich könnte
es mir ſelbſt nicht verzeihen wenn ich meiner Mutter auch nur
eine unruhige Minute verurſachte

So alſo ſorgen Sie ſich um die die Sie lieb haben
Gewiß denn mein Herz denkt immer nur an all jene

die ich liebe
Mehr wagte er nicht zu ſagen denn ſeine Stimme vibrierte

merklich doch ſein Blick traf bei dieſen Worten mit ſo zärtlichem

44

er



Dienstag
Unmöglichkeit der Errichtung einer Republik hin Die Blätter ſprechen ſich
für die Wahl eines Karageorgiewitſch aus durch welche für Serbien eine
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neue Epoche der national ſerbiſchen Politik verbürgt werde Mali
Journal ſagt durch die eventuelle Wahl des Prinzen Mirko würde die
Dynaſtiefrage wieder lebendig werden So zu ſagen über Nacht hat
ſich eine neue Partei gebildet die der Skupſchtina die Vorlage einbringen

ſoll daß man einen reinen Serben zum König wählen müſſe Als
Kandidat wird der illegitime Sohn Milansz Jeſſew aufgeſtellt der
ſich in Konſtantinopel aufhält Derſelbe iſt bereits davon verſtändigt
worden Die Partei hat eine Proklamation erlaſſen in der es heißt
Serben wir wollen einen wahren ſerbiſchen König wählen Es lebe

Jeſſew der Abkömmling aus altem Serbenhauſe
Sämtliche Großmächte und die übrigen Staaten außer Ruß

land haben die Mitteilung von der letzten Umwälzung in Serbien
offiziell zur Kenntnis genommen und ſie als eine innere Angelegenheit
Serbiens bezeichnet Mit der ihnen eigenen Fähigkeit raſcher Reaktion
auf änßere Eindrücke haben beſonders die Franzoſen Worte tiefſter
Empörung gefunden Die Soldaten von Slivnitza ſchreibt der Temps
haben nur an Frauen und im Schlafe überraſchten Perſonen ihre Revanche

genommen Die Politik mag noch ſo ſehr verſuchen über dieſe Greuel
taten einen Schleier zu werfen alle Fluten des Ozeans alle Wohlgerüche
Arabiens werden nicht ausreichen um den Geruch dieſes vergoſſenen
Blutes zu vertilgen Der Temps nennt es ungerecht daß
man die ganze Schuld auf die unglückliche Draga zu wälzen
ſuche es ſei lächerlich wenn Freunde der Königin Natalie die
gleichfalls aus keiner Königsfamilie ſtammte Draga ihre Abſtammung
vorwürfen Der Temps nennt es ſogar einen wenig ehrenhaften
Wortbruch daß man in Petersburg Draga den ihr verſprochenen
Empfang verweigerte Jndem der Temps von den politiſchen Folgen
der Metzelei ſpricht ſagt er Rußland kann trotz ſeiner Abneigung
gegen Alexander nicht den Anſchein erwecken als ob es ein ſo ſchänd

liches Verbrechen ratifizieren wolle und bemerkt Es iſt ebenſo gefährlich
eine auf verbrecheriſche Weiſe zur Macht gelangte Regierung durch Ver
weigerung der Anerkennung zu iſolieren wie es gefährlich iſt durch
eilige Anknüpfung von Beziehungen eine Prämie auf den Mord
zu ſetzen

Von Jntereſſe find bezüglich der Beſeitigung des Königspaares folgende

Einzelheiten Die Reinigung des Konaks von den Blutmaſſen
geſchieht durch Feuerwehrmänner Eine Kommiſſion unter Vorſitz des
Oberſten Maſchin nimmt im Konak die Jnventur des Nachlaſſes des
Königspaares anf Die proviſoriſche Regierung zeigt großes Intereſſe
daran die Hofarchive der Könige Milan und Alexander in die Hände
zu bekommen Das hinterbliebene Vermögen des Königs Alexander
beträgt ein bis zwei Millionen Frank Unter den Papieren wurde auch
die Verfügung gefunden daß Nikodem Lunjewitſch zum Thronfolger deſſen
Bruder Nikola zum Prinzen und deren Schweſtern zu Prinzeſſinnen erklärt
werden ſollen alle ſind bekanntlich Geſchwiſter der getöteten Königin
Dieſe Schweſtern wurden nun aus dem Lande verwieſen Der Nachlaß
der Königin Draga beträgt im Gegenſatz zu den übertriebenen Gerüchten

Exkönigin Natalie von Serbien
die Mutter des ermordeten Königs Alexander

300 000 Frank Der Grundbeſitz der Familie Obrenowitſch wurde unter
Milan von der Wolga Kamabank in Petersburg faſt bis zur vollen Höhe
des Wertes belehnt von dieſer Bank erhielt Milan durch Vermittlung
Alexanders III zwei Millionen gegen das Verſprechen Serbien auf immer
zu verlaſſen Der Zar verſprach ſeinerzeit Milan dieſe Schuld zu erlaſſen

Zaren darum bitten daß die Mörder ihres Sohnes ihre Strafe finden

früh von der Station Wildpark nach Priort beſichtigte die beiden Garde

im Drontheimer Fjord unterſuchen ſollte hat ſeine Reiſe beendet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
falls er ſeine Zuſage erfüllte Da Milan wortbrüchig wurde ließ die
Bank die zwei Millionen auf den Grundbeſitz der Obrenowitſch ein
tragen Jn der Hofkaſſe fand man 800000 Frank Bargeld Die
radikalen Blätter fordern die Einziehung des geſamten Nachlaſſes des
Königspaares da dieſes und Milan das Land um viele Millionen be
ſtohlen haben

Königin Natalie die Mutter Alexanders erklärte laut Meldung
aus Paris einem Beſucher ſie habe bereits vor Monaten ihren Sohn
dringend gebeten angeſichts der fortſchreitenden Gärung in der
Armee ſich von ſeiner Gattin loszuſagen Daß eine Verſchwörung im
Gange ſei ſagte Natalie wußte ich ſeit geraumer Zeit Mein Sohn
ſollte gezwungen werden das Land zu verlaſſen wobei ihm eine aus
kömmliche Rente zugeſichert werden ſollte Wer konnte dieſen Ausgang
ahnen Die ganze Schuld liegt an dem Weibe das der Verblendete
auf den Schild erhob um von Waffengefährten hingemordet zu werden
Natalie befindet ſich in grenzenloſer ſeeliſcher Erregung und will den

Politiſche AUeberſtuht
Deutſches Reich

W Berlin 14 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer fuhr geſtern

dragoner Regimenter exerzierte ſodann die geſamte Gardekavallerie Diviſion
und leitete eine größere Gefechtsübung Nach erfolgter Kritik fand ein
Parademarſch aller beteiligten Truppenteile vor dem Kaiſer ſtatt der hierauf
im Zeltlager von Döberitz das Frühſtück einnahm und mittags in das
Neue Palais zurückkehrte Der Uebung wohnien die fremden Militär
attachés ſowie die hier weilenden engliſchen und öſtreichiſchen Ofſiziere bei

Zur diesjährigen Nordlandreiſe des Kaiſers wird aus
Chriſtiania geſchrieben Der norwegiſche Kaiſerlotſe Nordhus der im
Auftrage des Kaiſer Wilhelm die Fahrverhältniſſe bei der Landſchaft

a der Hohenzollern ihre Größenverhältniſſe geſtatten die fraglichen
Gebiete zu beſuchen iſt Ausſicht vorhanden daß der Kaiſer Jndherred be
ſucht ie Reiſe würde Gelegenheit bieten eine der ſchönſten Fjordpartien
Norwegens in Augenſchein zu nehmen Dann wird es auch nicht lange
dauern daß ſich der Reiſeverkehr jenen Gebieten zuwendet denn bisher iſt
Kaiſer Wilhelm der wirkſamſte Bahnbrecher für Nordlandreiſen geweſen
kein Wunder wenn der Kaiſer in Norwegen ſo große Volkstümlichkeit
erlangt hat wie er ſie in den breiteſten Schichten tatſächlich beſitzt

Der Erbprinz von Sachſen Meiningen wird den dies
jährigen Kaiſermanövern in Sachſen als Jnſpekteur der 2 Armee
inſpektion beiwohnen da das 12 und 19 ſächſiſche Armeekorps außer
dem 5 und 6 Korps zu dieſer Jnſpektion gehören Vorausſichtlich wird
dem Erbprinzen ein Schiedsrichteramt an einem oder zweien der
Manövertage zufallen Am letzten Manövertage ſoll ein großes Manöver
aller vier an den Uebungen beteiligten Armeekorps des 11 12 und
Rap unter dem Befehl des Kaiſers gegen einen markierten Feind ſtatt
finden

Jn Münchener politiſchen Kreiſen glaubt man daß die
bekanntlich geplante Finanzminiſter Konferenz ſobald nicht ſtatt
finden wird Ein Termin iſt noch nicht feſtgeſetzt Man hält an der
Annahme feſt daß es ſich um allgemeine Ueberſichten und allgemeine Er
örterungen der Möglichkeit der Erhöhung beſtehender und Schaffung
neuer Einnahmen handelt Es wird anch eine Berechnung des ver
mutlichen Erträgniſſes der neuen Zölle angeſtrebt

Nach einem Erlaſſe des Kultusminiſters genügt für die
Zulaſſung zur zahnärztlichen Prüfung die Reife für die Prima
einer Oberrealſchule nicht Es haben ſich vielmehr die mit einem
ſolchen Bildungsnachweiſe ausgeſtatteten jungen Lente wenn ſie auf die
Zulaſſung zu dieſer Prüfung rechnen wollen die RNeife im Lateiniſchen
für die Prima eines Gymnaſiums oder Realgymnaſiums durch
Ane eſondere Prüfung an einer derartigen Anſtalt und zwar in der Regel
vor Fintritt in die berufliche Vorbildung darzulegen

Die Nordd Allgem Ztg meldet zu der Peſterkrankung
Bei ällen Jſolierten ſind Unterſuchungen des Rachenſchleims angeſtellt
worden Peſtbakterien ſind aber außer bei Marggraf nicht gefunden worden
Die Bazillen die der Schleim des Wärters enthielt waren ſtark lebend
und lebensfähig Die damit infizierte Ratte und das Meerſchweinchen
verendeten nach kurzer Zeit Nach dem Ergebnis der Unterſuchung muß
Marggraf mit Bakterien ſtark behaftet geweſen ſein und ſie müſſen bei
ihm einen guten Nährboden gefunden haben Wenn trotzdem ſein Allge
meinbefinden jetzt gut iſt ſo iſt dies zweifellos der Serumbehandlung
zuzuſchreiben

Ueber die Erfolge des deutſchen Südpolarunternehmens
meldet der Draht aus Kapſtadt wiederum einige Einzelheiten Danach
hat die Reiſe des deutſchen Unternehmens die überlieferte Annahme
von dem Vorhandenſein der Termination Jnſel die auf den Karten ein
gezeichnet iſt zerſtört Der Gauß fuhr an der Stelle an der die Jnſel
angeblich liegen ſoll vorbei Die größte gemeſſene Kälte betrug 48 Grad
Reaumur Mehrere Mitglieder hatten unter Froſt zu leiden andere waren
tagelang während der Schlittenfahrt ſchneeblind Es wurden Nahrungs
mittelniederlagen errichtet und Stangen als Wegweiſer für andere Forſcher
zurückgelaſſen um ſolche bei weiterem Vordringen nach Süden zu unter
ſtützen

Die Einigung der evangeliſchen Kirchen ſcheint wirklich
in den Bereich der Möglichkeit zu rücken Wenigſtens beſchloß die
Eiſenacher Kirchenkonferenz faſt einſtimmig die Einigung der deutſch
evangeliſchen Landeskirchen vorbehaltlich der Zuſtimmung der oberbiſchöf
lichen Vehörden Die T bemerkt dazu An der Zuſtimmung der

Ausdrucke den des jungen Mädchens daß dieſes errötend die
Augen zu Boden ſchlug Jm nächſten Momente ſchämte er
ſich ſeiner Schwäche und ſich ſchnell wieder faſſend fuhr er fort

Entſchuldigen Sie mich gütigſt bei Jhrem Herrn Vater
daß ich an ſeiner Pforte vorübergehe ohne einzutreten doch
nicht wahr Sie werden ihm auch den Grund hierfür angeben

Selbſtverſtändlich mein Herr Vergeſſen Sie Jhrer
ſeits aber auch nicht meinen Gruß an Jhre Mama zn beſtellen

Sie trat ein wenig zur Seite um ihn vorbeizulaſſen und
während er mit ehrerbietigem Gruße langſam ſein Pferd in
Gang brachte rief ſie ihm noch lächelnden Antlitzes nach

Sagen Sie ihr auch daß ich ſie herzlich lieb habe
wie wenn ich ihre Tochter wäre

Dieſe letzten Worte trafen Raimunds Ohr wie ein zärtlicher
Ruf Sie waren in ſolch einem Tone geſprochen daß er über
den Sinn den das junge Mädchen ihnen beilegen wollte nicht
im unklaren ſein konnte

Ach welch eine Torheit rief er ſchmerzlich bewegt aus
Jch darf ſie nicht mehr wiederſehen

6 Kapitel
Raimund hätte viel darum gegeben wenn er ſeine Herzens

kümmerniſſe vor der Multer hätte geheimhalten können aber er
vermochte ſeine Sorge nur ſchlecht zu verhehlen und außerdem
war ſeine innere Unruhe ſo groß daß die Spuren derſelben
auch auf ſeinem Antlitze ſichtbar wurden

Kaum war Frau Werner des heimkehrenden Sohnes anſichtig
geworden als ſie auch ſchon mit beſtürzter Miene ausrief

Was iſt Dir denn heute paſſiert Raimund
Er wollte eine leere Ansflucht vorbringen doch ein tiefer

Seufzer drängte die in ſeine Kehle zurück Frau Werner
eilte auf ihn zu und da er regungslos verharrte und ſeine
Augen ſich mit Tränen füllten zog ſie ihn liebevoll an ſich

Sage Kind was fehlt Dir Du leideſt
Sie nahm ſeine beiden Hände in die ihren und hieß ihn

Wo tewar J

noch immer ganz in ſeine Gedanken vertieft die Lippen ſchloß
ſprach ſie mit all jener Zärtlichkeit auf ihn ein deren allein
nur die Mütter fähig ſind um die kleinen Leiden eines Kindes
die ernſteren eines Erwachſenen zu ſänftigen

Mein armer Junge Vertraue mir Deine Sorge
an Außer wenn es ſich um Dinge handeln ſollte fuhr
ſie bei der Hartnäckigkeit mit der Raimund ſchwieg leiſeren
Tones fort die eine Mutter nicht Hören darf

O gewiß darfſt Du alles hören verſetzte er endlich ihr
voll in das gute Antlitz blickend Aber willſt Du denn auch
leiden Jſt es nicht ſchon genug daß einer vielleicht
in dieſem Augenblicke gar ſchon zwei an dieſem Leide tragen

Wenn ich recht vermute ſo ſpielſt Du auf eine Liebe an
die Du im Herzen trägſt Raimund

Ja ſeufzte er
Und der Gegenſtand dieſer Liebe
Teilt ſie wie ich fürchte
Erkläre Dich näher mein Sohn Du marterſt mich mehr

mit Deiner Zurückhaltung als wenn Du mich an Deinem
Schmerze teilnehmen ließeſt Sage iſt das Mädchen das
Du liebſt Deiner nicht würdig

O im Gegenteil
Daun ſehe ich kein Unglück in dieſer Liebe Kind ent

gegnete Frau Werner mit einem Gefühle des Stolzes Welches
junge Mädchen würde ſich weigern die Deine zu werden
Beſitzeſt Du denn nicht alles was hienieden zum SGlücke bei
tragen kann eine geachtete Stellung und Vermögen

Für unſere Kreiſe genügt das wohl aber für die ihrigen
bedarf es auch noch eines Namens warf Raimund ein

Jſt der Deinige nicht rein und makellos
Gott weiß es verſetzle der junge Mann ſich plötzlich

mit lebhafter Gebärde aufrichtend aber leider iſt er nicht klang
voll gegenüber demjenigen Fräulein von Breſen s

Fortſetzung ſolgt

16 Jum Nr 135einzelnen landeskirchlichen Behörden iſt von wenigen Fällen abgeſehen
ja wohl nicht zu zweifeln So wäre denn wenigſtens der Stein ins Rollen
gebracht und der Anfang gemacht der ja immer das Schwerſte ſein ſoll

Gegen den Kardinal Kopp macht wie wir ſchon kurz be
richteten die polniſche Preſſe jetzt auf der ganzen Linie mobil Der

Goniec Wielkopolski meint es ſei die höchſte Zeit mit dieſem deutſch
katholiſchen Biſchof endgültig abzurechnen Dabei bezeichnen die pol
niſchen er höhniſch Kardinal Kopp immer nur als Biſchof und
n ihm nie das Prädikat Kardinal oder Fürſtbiſchof ſeinen Hirten
rief verſehen ſie höhniſch mit Anführungsſtrichen Kopp ſtelle die Re

ligion ſo führt der Goniee weiter aus in den Dienſt politiſcher
Parteien er würdige die Religion und die Kirche durch alle ſeine Maß
nahmen herab Er vergeſſe daß Gottes Mühlen zwar langſam aber
gerecht mahlen und daß auch die Zeit kommen werde wo das durch
Jahrhunderte drangſalierte ſchleſiſche polniſche Volk endlich erwachen werde
zur Verteidigung ſeines Glaubens und ſeiner Sprache Kopp ſei ein ge
fährlicher Germaniſator

Jn Sachen der Cecil Rhodes Stipendien wird der
Magdeb aus Berlin gemeldet Die zur Zeit in Berlin tagende

Generalverſammlung des Verbandes der katholiſchen Studenten
vereine Deutſchlands hat zu den Ceeil Rhodes Stipendien für deutſche
Studenten Stellung genommen indem ſie eine Reſolution annahm die
die Mitglieder dieſer großen ſtudentiſchen Körperſchaft dringend erſucht
ſich im Jntereſſe der nationalen Ehre nicht um dieſe Stipendien zu be
werben

Die Deutſche Orient Geſellſchaft hält ihre diesjährige
ordentliche Hauptverſammlung am Dienstag den 23 Juni abends 8 Uhr
im Hörſagle des Königl Muſeums für Völkerkunde in Verlin ab Aus
dem Jahresberichte geht hervor daß die babyloniſche Expedition im Jahre
1902 außer in Babylon ſelbſt auch in Borſippa in Abu Hatab und
namentlich in Fara erfolgreiche Grabuugen ausgeführt hat Jn Aegypten
ſind die Ausgrabungen bei Abuſir in dieſem Winter fortgeſetzt wordenund haben ſt wiederum ſowohl für die Wiſſenſchaft wie für die Muſeen

ertragreich erwieſen

Sieben Frauen ſind unter Zuſtimmung der Großherzoglichen
Regierung in der Stadt Offenburg Vaden in die ſtädtiſche Kom
miſſion für Armenweſen berufen worden dieſelben haben Sitz und
Stimme wie die Männer Bei ihrer Auswahl wurden die politiſchen und
konfeſſionellen Verhältniſſe gleichmäßig berückſichtigt Zur Wahl gelangten
die Frau des demokratiſchen Landtagsabgeordneten Muſer des bisherigen
ſozialdemokratiſchen Neichstagsabgeordneten Geck ferner drei Frauen aus
dem Kaufmannsſtande und ſchließlich eine Oberſtleutnants und eine Land
gerichtsrais Witwe

Oeſtreich Ungarn
Zum vermeintlichen Attentat

Ein neues Beiſpiel großer Herzensgüte hat Kaiſer Franz
Joſef gegenüber dem Wahnwitzigen gegeben der ihn am Freitag an
zugreifen verſuchte Es entſandte nämlich der Kaiſer einen Hofbeamten
an die Direktion der Landesirrenanſtalt und ließ dieſe erſuchen den nach
ſeinem Angriffe auf den Kaiſer dort untergebrachten Jakob Reich gut
zu behandeln da er nur ein armer Jrrſinnig er ſei Als Kaiſer
Franz Joſef Sonnabend nachmittag von der Hofburg nach Schönbrunn
fuhr ſammelte ſich in der Mariahilfer Straße das Publikum an ſo daß
es ſtellenweiſe ein dichtes Spalier bildete und bereitete dem Monarche
welcher trotz des zweifelhaften Wetters im offenen Wagen mit dem Flügel
adjntanten Freiherrn Apor de Al Torja fuhr begeiſterte Huldigungen
Allenthalben erſchollen lebhafte Hochrufe Hüte und Taſchentücher wurden
geſchwenkt Der Kaiſer dankte lächelnd durch wiederholtes Grüßen für die
Huldigungen Alle Blätter beſchäftigen ſich mit dem angeblichen A
ſchlag gegen den Monarchen der die Tat des Wahnſinnsausbruches eine
Unzurechnungsfähigen ſei Man ſagt allgemein Jn die Nacht
Jrrenhäuſer allein iſt die Erkenntnis was Kaiſer Franz Joſef den Völkern
bedeutet nicht gedrungen Ueberall ſonſt iſt man von der wärmſten An
hänglichkeit an die Perſon des Monarchen durchdrungen Wenn
Fürſt ſo dürfte Franz Joſef ſein geweihtes Haupt getroſt in den Schoß
jedes Untertanen legen der Untertanen die der Monarch durch ein Lebe
voll raſtloſer Arbeit und erſchöpflicher Herzensgüte und beſorgter Weisheit
zu unauslöſchlicher Liebe und Dankbarkeit verpflichtet Nur ein totkrankes
Hirn konnte die Verpflichtung vergeſſen

Ausſöhnung zwiſchen Vater und Tochter
Prinzeſſin Luiſe von Toskana hat ſich jetzt auch mit ihrem Vater ans

geſprochen und es ſcheint jetzt doch als ob die unglückliche Franu die viel
gefehlt aber auch viel gelitten hat endlich in verſöhnter Zurüc
gezogenheit Ruhe und Frieden finden wird Der Großherzog von
Toskana befindet ſich ſeit Freitag in Lindau wo ſeine Gemahlin bereits
vor ihm eingetroffen war Es hat eine Ausſprache zwiſchen ihm und
ſeiner Tochter der Prinzeſſin Luiſe ſtattgefunden Dieſe wird am 16 Juni
nach Südfrankreich überſiedeln Jhren Vater haben vie Ereigniſſe der
letzten Monate ſichtlich mitgenommen Er iſt ſtark gealtert und bewegt
ſich nur mühſam mit Hilfe von Stöcken Wir meldeten auch bereits
daß zu dieſer Ausſprache die Rechtsanwälte Lachenal und Dr Zehme in
Lindau weilten

Frankreich
Jaurss über die Dreyfus Affäre

Paris 14 Juni Jm Trianontheater ſprach Jaurès vor einem
begeiſterten Publikum über die Oreyfus Affäre deren nahen Abſchluß er
durch Reviſion des Prozeſſes von Rennes für ſicher hält Die Enthüllungen
über den Demiſſionsbrief des Generals Pellieux welche Jaurès letzter
Kammerrede folgten insbeſondere die Feſtſtellungen Briſſons hätten be
wieſen daß das Kriegsminiſterium 1898 dieſen Brief abſichtlich dver
heimlichte um die Wahrheit nicht aufkommen zu laſſen Weiterhin bringt
Jaurès neue Zeugniſſe beſonders des Marquis Chambrun und des
Generals Chabaud Latour für die Tatſache bei daß Mercier Jahre lang
die Photographie des falſchen Bordereaus mit der Randgloſſe Kaiſer
Wilhelms in militäriſchen Kreiſen herumzeigte Damit ſei die Zeugen
ausſage Merciers in Rennes hinreichend verdächtig und die Reviſion
juriſtiſch begründet Jaurès hat Vertrauen in die Loyalität des General
André und der ganzen Regierung daß ſie den Mut beſitzen die Affäre
zu beenden durch Enthüllung des ganzen Verbrechens Jaurès überläßt
der Regierung den günſtigen Zeitpunkt zu wählen zweifelt aber nicht daß
dieſer Zeitpunkt nicht mehr fern iſt

Neues zum Knlturkampf
Die am Donnerstag gewählte Kommiſſion zur Prüfung der Anträge

über Kündigung des Konkardats und die Trennung von Kirche und Staat
hat mit 17 gegen 16 Stimmen eine Reſolution des Sozialiſten Vaillant
angenommen die ſich im Prinzip für die Kündigung des Koſt
kordats und die Treunung von Kirche und Staat ausſpricht Die
Regierung hat den Pfarrern der Pariſer Kirchen unterſagt die all
jährlich am Sonntag nach Fronleichnam ſtattfindenden Prozeſſionen
außerhalb der Kirche abzuhalten Begründet wird dieſes Verbot mit
dem Geſetz von 1901 nach dem in allen Städten in denen ſich Gottes
häuſer Andersglänbiger befinden religiöſe Zeremonien außerhalb der
Gotteshäuſer nicht abgehalten werden dürfen Den eigentlichen Anlaß zu
dieſer Maßnahme boten jedoch Befürchtungen daß die Prozeſſionen diesmal
feindſelige Kundgebungen ſeitens der Antiklerikalen hervorrufen könnten

Jtalien
Eine Kabinettökriſis

Jn Jtalien iſt der Rücktritt des Miniſteriums Zanardelli der
in den letzten Tagen drohte zur Tatſache geworden Giolitti der
obwohl bei den letzten Kammerverhandlungen nicht unmittelbar beteiligt
den Anſtoß zu dieſer innerpolitiſchen Kriſis gegeben hat ſcheint das
Regieren gründlich ſatt zu haben Es läßt ſich vorausſehen daß da eine
weitere Verſchiebung nach der radikalen Seite kaum möglich iſt das neue
Kabinett wieder eine mehr nach rechts weiſende Zuſammenſetzung erfahren
wird Jn einem am Sonnabend abgehaltenen Miniſterrat beharrte der
Miniſter des Jnnern Giolitti auf ſeinem Rücktritt Jnfolgedeſſen beſchloß
das ganze Kabinett zu demiſſionieren Zanardelli begab ſich mit dieſer
Nachricht zum König der ſich weitere Entſchlüſſe vorbehielt Giolitti
erklärte im Miniſterrate die widerſpruchsvollen Erlaſſe des Unterrichts
miniſters die zerfahrene Politik Morins des Miniſters des Aeußern das
läſſige Handinhandgehen der Armee mit der Polizei bei Auſrechterhaltung
der öffentlichen Ordnung machten weiterhin eine gedeihliche Führung der
inneren Politik unmöglich

Orient
Soldatenunruhen in der Türkel

Konſtantinopel 14 Juni Nachdem bekanntlich vor einigenſich au ihrer Seite auf das Sofa niederſetzen Doch da er Tagen eine Anzahl Militärſchüler wegen unmenſchlicher Behandlung
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Nr 138 Vienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Juni Seite 3gegen ihre Lehrer ſich auflehnten iſt es vorgeſtern dem B zufolge
zu bedenklichen Exzeſſen unter der Garniſon von Hildiz ge
kommen Mannſchaften eines Albaneſenregiments überfielen Garde
zuaven mit blanker Waffe Kameraden eilten von beiden Seiten hinzu
ſodaß eine regelrechte Schlacht entſtand Auf beiden Seiten wurde
auch vom Gewehr Gebrauch gemacht es gab mehrere Tote und viele
Verwundete Der Grund iſt in der Eiferſucht der albaneſiſchen
Garden zu ſuchen bei denen man Zeichen von Unzufriedenheit und po
litiſcher Parteinahme bemerkt hatte und die deshalt durch Gardezuaven
erſetzt wurden Der Zwiſchenfall hat die durch die Ermordung des
ſerbiſchen Königs hervorgerufene Erregung in den Palaiskreiſen noch
geſteigert

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalKokal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Juni
Neues Poſtbuch für Halle Jm Auftrage der Kaiſerlichen

Ober Poſtdirektion in Halle iſt ein neues Poſtbuch zum Gebrauch für
das Publikum in Halle Saale und in den Vororten herausgegeben
worden welches zum Preiſe von 25 Pfg an den Poſtſchaltern in Halle
HalleTrotha und Halle Cröllwitz bezogen werden kann Beſtellungen ver
mitteln auch die hieſigen Orts und Landbriefträger Das neue Poſtbuch
enthält alles Wiſſenswerte über den hieſigen Poſt Telegraphen und
Fernſprechverkehr und bildet mit ſeinen zahlreichen Berichtigungen und Er
gänzungen einen wertvollen Erſatz für das veraltete Poſtbuch

Handwerkskammer Die erſte Voll Verſammlung in dieſem
Geſchäftsjahre findet am Dienstag den 28 Juni vormittags 10 Uhr
im Stadtverordneten Sitzungsſaale ſtatt Die Tagesordnung lautet
Bericht über die Tätigkeit des Vorſtandes vom 3 März ab Angelegen
heit des früheren Sekretärs Dr Mühlpfordt Wahl zur Ergänzung
des Vorſtandes Wahl des ſtellvertretenden Sekretärs Wahl der Ausſchüſſe
Beſchlußfaſſung über Verwendung des Betriebsfonds zur
Deckung der durch Mühlpfordt unterſchlagenen Summen

Krankenfahrſtühle anf Eiſenbahnſtationen Für das reiſende
Publikum und beſonders für die durch Krankheit oder Gebrechen an ihrer
freien Bewegung gehinderten auf fremde Hülfe angewieſenen Perſonen
dürfte eine bisher noch wenig beachtete Einrichtung von Jntereſſe ſein
Auf vielen Eiſenbahnſtationen befinden ſich nämlich Krankenfahrſtühle und
Krankentragen die Kranken zur Erleichterung des Ueberganges vom Fuhr
werk zum Eiſenbahnwagen oder aus einem Eiſenbahnzuge in den andern
zur Verfügung geſtellt werben Jm Bezirke der Königlichen Eiſenbahn
direktion Halle a S ſind ſolche Einrichtungen auf den Stationen Cott
bus Lauchſtädt Herzberg a Elſter Leipzig Berl Bhf Finſterwalde Uckro
Elſterwerde B D Bhf Spremberg Calan und Senftenberg vorhanden

Zur Reichstagswahl Geſtern fand unter Vorſitz des Herrn
Stadtrat Richter in den Kaiſerſälen eine liberale Wählerverſammlung
ſtatt die recht gut beſucht war Der Kandidat der Liberalen Herr Stadt
verordneter Stärkefabrikant Karl Schmidt entwickelte noch einmal ſein
Programm Sein politiſcher Standpunkt ſei ja allgemein bekannt denn
er habe ſich ſtets offen dahin ausgeſprochen daß er der freiſinnigen Volks
partei angehöre und auf dem Boden des Programms dieſer Partei ſtehe
Weil aber vor der Wahl unbedingte Klarheit darüber vorhanden ſein
müſſe welche politiſchen Ziele ein Kandidat verfolgt ſo wolle er wieder
holen daß er als entſchieden liberaler Mann für langfriſtige Handelsverträge eintrete Er werde jeder künſtlichen Verteuerung der Lebensmittel

und Verbrauchsgegenſtände jedem Klaſſenintereſſe jeder Bevorzugung
irgend einer Schicht der Bevölkerung eines Einzelnen oder eines Standes
vor dem anderen entgegentreten Dagegen wolle er mitwirken an der Er
haltung der Wehrkraft der Nation unter ſorgſamer Berückſichtigung der
wirtſchaftlichen und finanziellen Verhältniſſe des Volkes Er werde geſetz
liche Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit und Sparſamkeit auf allen
Gebieten fordern und alle Kraft einſetzen für Erhaltung des allge
meinen gleichen geheimen und direkten Wahlrechts der Freizügigkeit
für den Ausbau des Vereinsrechts und der Koalitionsfreiheit Dann fprach
Herr Chefredakteur Scharre über die politiſche Lage und die Reichstags
wahl Herr Stadtrat Richter bezeichnete es als CEhrenſache aller natio
nalen Männer am 16 Juni das Wahlrecht auszuüben Für den Kan
didaten möge ſich jeder ſelbſt entſcheiden Allerdings genüge es nicht
wenn ein von dem Bund der Landwirte den Konſervativen der Ordnungs
partei und den Antiſemiten aufgeſtellter Mann ſich als freiſinnig bezeichnet
Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant Karl Schmidt habe ſein liberales
Programm offen dargelegt und es hätten auch Wähler vom linken Flügel
der Nationalliberalen ſchon erklärt daß ſie bereits in der Hauptwahl für
den liberalen Kandidaten Karl Schmidt ſtimmen würden Nationalliberale
hätten ſich ſogar dem Wahlausſchuſſe der Liberalen zur Leiſtung von Ar
beit am Wahltage zur Verfügung geſtellt Herr Stadtrat Richter ſchloß
hierauf die Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer Zut Feſt
ſtellung des Wahlergebniſſes findet morgen Dienstag von abends 8 Uhr
ab im großen Saale der Kaiſerſäle eine liberale Wählerverſamm
lung ſtatt

Evangel Guſtav Adolf Stiftung Das Jahresfeſt des Haupt
vereins Halle findet zu Köſen am 22 und 23 Juni ſtatt Die Tages
ordnung lautet Montag den 22 Juni 3 Uhr nachmittags Sitzung
des Hauptvorſtandes in Verbindung mit dem ſeſtgebenden Zweigvereins
vorſtande im Kurgarten 4 Uhr Deputiertenverſammlung ebendgaſelbſt
1 Abgabe der Vollmachten und Konſtituierung der Verſammlung 2 Be
ſchlußfaſſung über die zu verteilenden Liebesgaben 3 Das Monatsblatt
des Hauptvereins Berichterſtatter Paſtor Dr Fey 4 Anträge der
Deputierten 6 Uhr abends Oeffentliche Abendverſammlung im großen
Saale des Kurgartens 1 Begrüßung der Verſammlung durch den Orts
pfarrer Paſtor Diederichs und Erwiderung des Vorſitzenden des Haupt
vorſtandes 2 Aus der Diaſpora des Eichsfeldes Pfarrer Bonſacſck
Hohenwarsleben 3 Aus der Diaſpora Weſtpreußens Pfarrer Schmidt
Meiſterswalde 4 Aus der öſtreichiſchen Bewegung Sup Gummi
Auſſig Dienstag den 23 Juni 7 Uhr früh Glockengeläute und
Choralmuſik 7 Uhr Kindergottesdienſt im Kurgartenſaal Sup
Roſenthal Querſurt 9 Uhr Verſammlung der Delegierten im Rat
haus Begrüßung derſelben ſeitens der Stadt und Erwiderung des Vor
ſitzenden des Hauptvorſtandes Feſtzug nach der Kirche 91 Uhr Feſt
gottesdienſt Predigt Prof D Scholz BVerkin 11 Uhr Gelegenheit
zu einem Jmbiß im Kurgarten 12 Uhr Hauptverſammlung im großen
Saal des Kurgartens 1 Eröffunngsanſprache und Bericht des Vor
ſitzenden 2 Begrüßung durch das Königl Konſiſtorium 3 Ueberreichung
von Geſchenken 4 Beſtimmung der großen Liebesgabe Verichterſtatter
Oberkonſiſtorialrat D Schott Halle 5 Wahl der Deputierten für die
Hauptverſammlung in Hamburg 6 Wahl des Ortes für die Jahres
verſammlung 1904 2 Uhr Mittageſſen mit Damen im Hotel zum
mutigen Ritter 5 Uhr Oeffentliche Verſammlung auf der Rudelsburg
Anſprachen des Sup Dr Zſchimmer Naumburg und des Rektors
Dr Muff Pforta

Verband der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirk der
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen Am Freitag fand unter
Vorſitz des Oekonomierats GarckeWittgendorf die 7 Vertreter Verſammlung
mit mehr als 200 Teilnehmern ſtatt der auch Major a D von Buſſe
Zſchortan Präſident der Landwirtſchaftskammer und Direktor Dr Rabe
Halle beiwohnten Nach einem Hoch auf den Kaiſer berichtete Obſtbau
lehrer Müller Diemitz über die Tätigkeit des Ausſchuſſes zur Förderung
des Obſt Wein und Gartenbaues Danach iſt die Zahl der an
geſchloſſenen Vereine von 92 auf 105 die Zahl der Mitglieder von 5865
auf 7115 im letzten Jahre geſtiegen die Zeitſchrift hat 4700 Abonnenten
gegen 4000 bisher Es ſtanden dem Ausſchuß 5000 Mk Staatsmittel
und 1000 Mk Kammermittel zur Verfügung Beihilfen wurden 2915 Mk
gewährt u a 650 Mk für Beſchaffung guter Obſtbäume 170 Mk zur
Prämiierung gutgepflegter Anlagen 600 Mk für die ProvinzialObſt
ausſtellung in Magdeburg 375 Mk für LokalObſtausſtellungen 500 Mk
zur Ausbildung von Baumwärtern Die Provinzial Ausſtellung war eine
außerordentlich gelungene vor allem als Verkaufs Obſtausſtellung Einzelne
Vereine haben recht günſtige Reſultate erzielt ſo Wiehe wo die Mit
gliederzahl von 32 auf 230 ſtieg Auch mehrere bedeutende Privatanlagen
ſind entſtanden ſo ein 100 Morgen Obſtbaumkomplex bei MeyerTanger
münde und ein 125 Morgen Buſchobſtkomplex eine 40 Morgen Hoch
ſtammanlage und eine Pfirſichanpflanzung bei Freiſe Jden Es folgte
dann eine Beſprechung über die Ausſichten der diesjährigen Obſternte

Danach ſind dieſelben mittel für Aepfel mittel bis mäßig für Birnen gut
für Pflaumen und ſehr gut für Kirſchen Ein von Stadtrat von der Föhr
Nordhauſen ausgearbeiteter Entwurf zu einem Normalvertrag für die Ver
pachtung von Obſtplantagen wurde dem Vorſtand zur Durchſicht über
wieſen Die Organiſation des Obſtverkaufes beſprach Obſtbauinſpektor
Bißmann Gotha Derſelbe empfahl neben der ZentralObſtverkaufs
Nachweisſtelle in Halle die Errichtung mehrerer kleineren Nachweisſtellen
weiter den Verkauf des Obſtes an Genoſſenſchaften zur Verteilung an
ihre Mitglieder ferner den e Anbau einzelner Sorten wie Graven
ſteiner und Prinzen Apfel in beſonders dafür geeigneten Gegenden uſw
Ueber die Kirſchenſchau in Diemitz welche als Vorſchau für den 27 Juni
als Hauptſchau für den 4 Juli geplant iſt wurde von Obſtbaulehrer
Gran Cörbelitz berichtet Es iſt dieſelbe beabſichtigt um Klarheit zu
erzielen über die Mannigfaltigkeit der Kirſchen die unter den ver
ſchiedenſten Namen vorkommen Es müſſen dazu 2 Pfd Kirſchennebſt einem Zweige eingeſchickt werden Ve der nächſtjährigen

Obſtausſtellung in Magdeburg ſoll eine weitere Kirſchenſchau ſtattfinden
Weiter wurde beſchloſſen für die Ergreifung von Baumfrevlern nach dem
Vorſchlag von Hoflieferant Stolze Eisleben Velohnungen auszuſetzen
die von den Kreiſen zu bewilligen ſind Weiter teilte Herr Obſibaulehrer
Müller Diemitz mit daß die Herausgabe von prächtigen farbigen Ab
bildungen der wichtigſten Obſtſorten in Lieferungen geplant iſt wobei auf
eine recht rege Zahl von Abonnenten aus den Mitgliedern des Verbandes
gerechnet wird der Redner führte eine Anzahl ſolcher Bilder in Projektions
bildern vor

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Zunächſt demonſtrierte Herr
Oberlehrer Dr Wagner das Gehäuſe einer Schmetterlingsraupe das
ſich unter Waſſer an unſerm bekannten Froſchbiß Hydrocharis befand und
aus zwei Blattſtücken beſteht Ferner zeigte derſelbe noch die ſonderbare
Entwicklung der Blätter von Sapromatum venosum Darauf ſprach
Herr Dr v Schlechtend al an der Hand von Demonſtrationsmaterial
über monſtröſe Entwicklung von Birnen Die vorgewieſenen Früchte von
denen eine die Geſtalt eines kleinen Zierkürbiſſes aufwies waren dadurch
entſtanden daß aus dem Kernhaus der urſprünglichen Frucht wieder neue
kleinere Früchte hervorgewachſen waren Auf eine Anfrage des Herrn Dr
Heinricei wie man ſich die Beſeitigung des Ammoniaks in den Ställen
durch Streuen von Gips zu denken habe teilte Herr Prof Dr Baumert
mit daß wahrſcheinlich der ſchwefelſaure Kalk Gips und das kohlenſaure
Ammon in welcher Verbindung Ammonigak auftritt ihre Stoffe gegenſeitig austauſchen ſodaß kohlenſaurer Kalk und geruchloſes ſhwefeiſaures

Ammon entſtehe Herr Dr Heinrici berichtete dann auch noch über
die Herſtellung einer ſchwarzen Farbe aus Vanadin Verbindungen und
legte im Anſchluſſe daran eine Reihe von Salzen der ſeltenen Erden vor
unter welchen ſich auch das als Desinfektionsmittel verwandte Didymum
chlorid befand Zum Schluß referierte Herr Br Wangerin an der
Hand einer Arbeit des Apothekers Spindler über die Zuſammenſetzung
des bekannten Haarmittels Javol Nach der Aufrecht ſchen Analyſe be
ſteht es aus 15 20 g Chinarinde 1 g Rindstalg und 5 g Zitronenöl
das übrige iſt Waſſer Rätſelhaft war nur wodurch die feine Verteilung
des Fettes und des ätheriſchen Oels im Javol bewirkt wird Spindler
hat nun gefunden daß dieſe bei Anweſenheit von Saponin wie es in
einer Quillajarinden Abkochung ſich findet hervorgerufen wird So würde
ſich alſo der reelle Wert einer Flaſche Javol für die 2 Mk bezahlt
werden müſſen auf allerhöchſtens 18 Pf belaufen

Fernſprechverkehr Vom 20 d Mts ab iſt Halle zum Sprech
verkehr mit Frankfurt a Stettin Stralſund Bromberg Danzig
Roſtock i M und Warnemünde zugelaſſen mit den letzten vier Orten an
Werktagen jedoch mit Ausſchluß der Stunden von 9 bis 12 vormittags
und 3 bis 7 Uhr nachmittags Sprechgebühr mit Danzig 1,50 Mk im
übrigen 1 Mk

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Carsoliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Dr M Hamburger
Profeſſor der Mathematik an der techniſchen Hochſchule in Berlin im Alter
von 65 Jahren Er war ſeit dem Jahre 1895 Mitglied der Akademie

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Franckeſchen
Stiftungen hielt geſtern zur Feier ihres fünfjährigen Beſtehens im
Wintergarten einen Feſtabend ab Bis zu denen hinaus die einſt bei

Gründung der Realſchule ſie beſucht haben zählte die Schar der alten
Schüler denen nach einigen Muſikſtücken Herr Bankdirektor Fuß die
Freundesgrüße des Ausſchuſſes entbot Abwechſelnd mit muſikaliſchen
Vorträgen Geſangsſtücken und einem netten Schwank bei denen ſang
kundige und hilfsbereite Freunde ihre Kräfte der guten Sache der V
einigung widmeten wechſelten treffliche Reden in denen mit Begeiſterung
des Kaiſers der Schule welche die Mehrzahl der Feſtgenoſſen für ihren
Lebensberuf vorgebildet und der Frauen gedacht wurde

Die Halleſche Freie Studentenſchaft Finkenſchaft veranſtaltet
am Donnerstag den 2 Juli nachmittags 4 Uhr ein Sommerfeſt auf
der Peißnitz Das Programm lautet 4 Uhr Konzert auf der Peißnitz
6 Uhr Geſellſchaftsſpiele im Freien S Uhr Gondelfahrt mit Feuer
werk und Jllumination der Burg Giebichenſtein 10 Uhr Ball in der
Saalſchloßbrauerei Das Feſt findet auch bei ungünſtiger Witterung ſtatt

Der Ulebund hatte am Sonnabend abend als Erinnerungsfeier
an die Pflanzung der Friedenseichen auf der Würfelwieſe im Pfälzer
Schießgraben einen Kommers veranſtaltet Herr Prof Dr Ule feierte in
der Feſtrede das deutſche Vaterland und brachte ein Hoch auf den Kaiſer
und das Vaterland aus Herr Dr med Küſtner hielt eine Anſprache
die mit einem Hoch auf den Ulebund ſchloß Allgemeine Lieder wechſelten
dann mit weiteren Anſprachen und Chorliedern des Geſangvereins Melodie
Der Abend nahm einen recht befriedigenden Verlauf

Die Theater Kommiſſion beſchloß die für die Aenderungen im
Stadttheater in Ausſicht genommenen 2 Hebevorrichtungen der hieſigen
Firma Heber Streblow Jnh Jngenieur H W Schenk zu über
tragen Es handelt ſich dabei um eine Hebe und Senkvorrichtung von
1500 Kilo Tragfähigkeit für die Beförderung von Bögen und Proſpekten
im Dekorations Magazin und um eine Bühnen Verſenkung von 750 Kilo
Tragkraft für die hintere Bühne Beide Hebe und Senkvorrichtungen
werden für elektriſchen Betrieb eingerichtet

Straßzenſperrung Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Oppinerſtraße von der Kreisſtraße bis zum Grundſtück Oppiner
ſtraße 10 von Dienstag den 16 Juni ab bis auf weiteres für den Fahr
und Reitverkehr geſperrt

Apollo Theater Heute erreicht der diesmalige Spielplan ſein
Ende welcher außer einer Reihe von ausgezeichneten Spezialitätennummern
ein Repertoir von urkomiſchen Poſſen der Chemnitzer
enthielt Auf die heutige Vorſtellung ſei deshalb noch einmal aufmerkſam
gemacht

Diemenbrand Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 11 Uhr
nach dem BVöllbergerwege gerufen Dort waren Strohdiemen des Stadt
gutspächter Schramm welche etwa 200 m öſtlich vom Stadtgut er
richtet ſind in Brand geſteckt Die mechaniſche Leiter und die Kohlen
ſäureſpritze wurden bereits unterwegs wieder in das Depot zurückgeſchickt
Die Wehr griff das Feuer mit zwei Schlauchlinien an die heute morgen
gegen 8 Uhr noch in Tätigkeit waren Von den Brandſtiftern fehlt noch
jede Spur

Jn die Saale geſprungen Am Sonntag morgen gegen 6 Uhr
ſprang die Kellnerin Emma Brand in angeheitertem Zuſtande von der
Würfelwieſe aus in die Saale Die B wurde von mehreren Männern
die ſich in ihrer Begleitung befanden wieder aus dem Waſſer gezogen
und dann mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen in die Klinik gebracht Ob
ſie die Tat aus Uebermut oder in ſelbſtmörderiſcher Abſicht begangen hat
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden da die V bewußtlos war

Unfälle Am Sonnabend vormittag gegen 11 Uhr verunglückte
ein Geſchirrführer beim Abladen von Erde in der Kronprinzenſtraße dadurch
daß ein Teil der Fuhre ins Rutſchen kam und ihm die Beine verſchüttete
Der Mann erlitt einen Bruch des rechten Unterſchenkels und mußte mittels
Krankenwagens nach der Klinik gebracht werden Vor dem Grundſtück
Steg 6 wurde eine Frau unwohl und fiel infolgedeſſen wobei ſie einige
Verletzungen im Geſicht erlitt Sie wurde nach ihrer Wohnung gebracht

Sterbefälle Halle Süd Jm Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Magenkrebs 3 Miliartuberkuloſe 1 MAyorearditis 1
Knochenmarks und Gelenksvereiterung 1 Herzmuskelerkrankung 1
Schwäche 4 Haut und Knochentuberkuloſe 1 Beckenbruch 1 Alters
ſchwäche 1 Gehirnentzündung 1 Bronchopneumonie 3 Lungenentzün
dung 2 Hüftgelenkentzündung 1 Brechdurchfall 3 Schlaganfall 2 Ver
blutung im Wochenbett 1 Lungentuberkuloſe 1 Darmkatarrh 2 Bruſt
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fellentzündung 1 Schädelbruch 1 Cholera nostras 1 Gehirnſtauung 1
Lungenabſzeß 1 Bauchfellentzündung 1 Scharlach 1 Lebercirrhoſe 1
Hirngeſchwulſt 1 Druckbrand 1 Keuchhuſten 1 dazu Totgeburten 4 Zu
ſammen 45 Darunter beſinden ſich 9 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jm Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Ertrinken in der Saale infolge Unglücksfalles 1 all
gemeiner eitriger Bauchfellentzündung nach Blinddarmabſzeß 1 Bauchfellentzündung nach Durchbrug eines Magengeſchwüres 1 Altersſchwäche 2

Dementia paralytioa Multiple Abseesse Deeubitus 1 Dementia
senilis Arteriosklerose Herzfehler Roſe 1 Lungenſchwindſucht 1 Darm
entzündung 1 Brechdurchfall 1 Keuchhuſten und Lungenentzündung 1
Gehirnhantentzündung 1 akuter ſymptomatiſcher Geiſtesſtörung 1 Zu
ſammen 13 Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Stndtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Mai 1903
ahlen beziehen ſich auf dieſind geſchlachtet worden die eingeklammerten

Berichtszeit des Vorjahres 316 306 Ochſen oder Bullen 536 535
ühe oder Färſen 1721 1612 Kälber 1100 1161 Schafe 3624 3250

Schweine 14 5 Zicklein 161 204 Pferde Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 17622,10 Mk Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Tiere
wurden 2274,40 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gg ein für den Schlachthof 816 Mk 702,95 Mk für den Viehhof
6,05 Mk 41,95 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 141,40 Mk
160,80 Mk für den Viehhof 1150,60 Mk 1441,55 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 106,25 Mk
179,45 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miete verkauften Dünger c ſind 418,74 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 425 416 Rinder 484 439 Kälber 281
177 Schafe 1702 1249 Schweine 29 95 Ferkel und 1 Mager

ſchweine wofür 1555,35 Mk Mk an Gebühren eingingen An
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 188,10 Mk zu verzeichnen

Vermiſihtres
Eine Beſteuerung der Dicken ſoll man in Stockholm planen

Die klugen Herren die dieſe Steuer beantragen meinen Wer recht dick
iſt und ein hohes Körpergewicht erreicht hat beweiſt daß er ſich gut
nährt wer ſich aber gut nährt kann auch gut zahlen Von der Steuer
befreit ſollen nur ſolche Leute ſein die weniger als 125 Pfund wiegen
Von 125 Pfund ab wird eine dem Gewicht entſprechende Steuer erhoben
die ſchon bei den 180 Pfündern doppelt ſo viel beträgt als bei den
nur 125 Pfund wiegenden Perſonen Um in eine möglichſt niedrige
Steuerſtufe zu gelangen werden die Dicken von Stockholm jedes Jahr
eine Kur in Marienbad durchmachen müſſen

Wandlung in der Tracht der Kelluer Die Tracht der Kellner
erfährt zur Zeit eine erfreuliche Wandlung Die merkwürdige Sitte aus
der Mitte des vorigen Jahrhunderts den bedienenden Kellner in das Ge
wand der höchſten Feierlichkeit der Geſellſchaft den Frack zu kleiden
nimmt immer mehr ab Andere Länder haben ſich faſt ganz von dieſer
unzweckmäßigen Kleidung freigehalten Auch in Deutſchland dringt jetzt
die franzöſiſche Sitte einer großen weißen Schürze für männliche Bedienung
mehr und mehr durch An Stelle des Fracks tritt eine weiße Jacke ſo daß
der ganze Mann in Weiß gehüllt wird Die weiße Farbe hat zudem den
Vorzug einer fortwährenden Kontrolle der Reinlichkeit und iſt ſchon darum
der dunklen Kleidung vorzuziehen

Telegramme und letzte Rauhridhten
Rom 15 Juni Meldung des B Prinz Kara

georgiewitſch äußerte zu einem Korreſpodenten der Tribuna es ſei
ausgeſchloſſen daß die Mächte gegen ſeine Wahl ihr Veto einlegen Mit
Rußland und Jtalien ſei er verwandt mit Oeſtreich und Deutſchland
hatte er nie etwas zu tun und was Frankreich betreffe ſo habe er ſich
1870 auf franzöſiſchen Schlachtfeldern die Hauptmannsepauletten und das

Kreuz der Ehrenlegion erworben Als König erklärte Prinz Kara
georgiewitſch pathetiſch werde er in denkbar höchſtem Grade liberal ſein
und aus Serbien ein großes Genf machen

Warſchau 15 Juni Meldung des B Hier ſtürzte
am Alexanderplatz ein maſſives Wohngebäude ein Bis jetzt ſind
neunzehn Tote aus den Trümmern hervorgezogen worden Es werden
aber noch bedeutend mehr Menſchen die in dem Hauſe wohnten vermißt

Zunächſt ſind die Leichen der Bewohner der oberen Stockwerke geborgen
worden Die Zahl der Verunglückten wird auf 80 bis 40 geſchätzt
die wohl alle ihr Leben eingebüßt haben dürften

Belgrad 15 Juni Meldung des B In ganz Serbien
herrſcht Ruhe Zum Vorſitzenden für die Skupſchting wurde Welimiro
witſch gewählt Aus allen ſtaatlichen Anſtalten ſind die Königs
bilder entfernt worden Belgrad iſt mit Trikoloren beflaggt

Belgrad 15 Juni Wolff s Bur Eine Konferenz von
Senatoren und Abgeordneten beſchloß in letzter Nacht einſtimmig
morgen die Verfaſſung vom Jahre 1888 in Kraft zu ſetzen Peter
Karageorgiewitſch zum König zu wählen und ſodann eine
Deputation zu entſenden um ihm den Beſchluß der Nationalverſammlung
mitzuteilen

Belgrad 15 Juni Wolff s Bur Die zur Aufrechthaltung der
Ordnung bisher benutzte Jnfanterieabteilung iſt eingezogen worden
nur der Konak wird von wenigen Poſten bewacht Der alte und der
neue Friedhof ſowie die Begräbnisſtätte des Königspaares find ſtark
beſucht An der Begräbnisſtätte lehnen an die Mauer einfache Kreuze
mit den Auſſchriſten Alexander Obrenowitſch Draga Obrenowitſch Auch
vor der Grabſtätte äußert ſich ein Teil der Beſucher das Geſchehnis ſei
für die Nation gut und notwendig geweſen Jm Friedhofe wurden gleich
nach der Tat von Soldaten 20 Gräber ausgehoben in denen bisher jedoch
blos zwei Offiziersleichen und General Petrowitſch beigeſetzt wurden Letzterer
wurde dann auf die Bitten der Witwe in der vorletzten Nacht in das
Familienbegräbnis überführt Zinzar Markowitſch und ſein Schwiegerſohn
Nikolitſch ſind im eigenen Grabe beigeſetzt worden

Belgrad 15 Juni Wolff s Bur Königin Natalie richtete
an ihre hier weilende ehemalige Hofdame die telegraphiſche Anfrage ob ſie
nach Serbien zum Beſuche des Grabes ihres Sohnes kommen
könnte Ferner heißt es Königin Natalie habe nach Belgrad die Bitte
gerichtet ihr die Leiche ihres Sohnes zu übergeben

Chieago 15 Juni Laff Bur Ein Ausſtand der Hotel
und Reſtaurantkellner hat ungewöhnliche Zuſtände geſchaffen Jn
den Hotels ſervieren jetzt reiche Damen aus der beſten Geſellſchaft die
dort als Köchinnen und Kellnerinnen tätig ſind Die reichſten Geſchäfts
lente die bisher Gäſte der vornehmen Hotels waren ſind genötigt ſich
ihren Lunch ſelbſt mitzubringen Die Streikenden dringen in großen
Abteilungen in die Hotels ein und bedrohen die Arbeitswilligen Die
Hotelbeſitzer und Reſtaurateure ſind entſchloſſen nicht nachzugeben und
laſſen ganze Eiſenbahnzüge voll Neger die die Ausſtändigen erſetzen
ſollen nach Chicago kommen

Valparaiſo 15 Juni Wolff s Bur Jn der Nähe von Calera
ereignete ſich in dem Augenblleck als ein Ciſenbahnzug in der Richtung

nach Valparaiſo vorüberfuhr ein Erdrutſch infolgedeſſen einige rieſige
Felsſtücke auf die Eiſenbahnſchienen gewälzt wurden Die Lokomotive

und einige Waggons wurden aus den Schienen geſchleudert
Mehrere Reiſende wurden tötlich verletzt

a Fl 50 u 60 Pfg von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmlichkeit gut gelagerte Tis
C

ehweine a Fl 60 75 u 100 Ptg
von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und prickelnder Frische Dureh Kassakäufe grosser Partien bei renommiertesten
Produzenten und Bezug in Doppebwaggons sind wir um ca 509 billiger als die so genannten Weingutsbesitzer an der Mosel

Quanten rauko

und am Rhein Proben in Originaldlaschen auf Wunsch zum halben Preise

Pottel 8 Zroskowski Weingrosshandlung
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Frau I K in Frankfurt a M schreibt

Ich hielt mich bei der Wäsche genau an
I das angegebene Rezept und war überrascht wie

der Schmutz nur so heraus flog Meine Wäsche
rin die nur durch Zureden von ihrer Methode
des Kochens abzubringen War staunte ebenfalls
über den fast mühelosen Erfolg der

J unligni E C
e

Es gibt wohl billigere tifen
ganzen Welt keinen beſſerenContinental

PREUMATIC
für Fahrrad und Automobil Erſtklaſſig in
Material Ausführung und Konſtruktion

aber auf der

Reifen als den

z n l A Co Hanvovere e 7 W 2 3FärbereiFr ranz Wolft ehem Waschanstalt

Fabrik und 5 Läden am Plahze aFr Steinſtr 36 Keiſſtr 44 Alter Markt 2 Merſeburgerſtr 163 Krauſenſtr 15
S Größtes Etabliſſement dieſer Vranche mit direktem Fabrikbetrieb am Platze Fernſpr 2780

Rücklieferung auf Wunſch ſchon in 24 Stunden Anerkannt vorzügliche Ausführung
Auf Wunſch Abholen und Zuſtellen durch eigenes Geſchirr

erale Wahlerversammiung
zur Feſtſtellung des Geſamt Wahlxreſultates

Dienstag den 16 Juni abends 8 Vhr
im groſzen Saal der Maiferſäle Fernſprecher 614

Die liberalen Obmänner werden erſucht das Wahlreſultat in ihren
Bezirken nach Veröffentlichung zu notieren und ſchriftlich unter Angabe der
Nummer des Wahlbezirks nach den Kaiſerſälen zu überbringen Unſere aus
wärtigen Parteifreunde bitten wir die Wahlreſultate uns durch Telephon oder
Telegramm mitteilen zu wollenDer öorand des Vereins der Aberalen in Halle und Saalbreis

I Mlionen Mark
ſind mit einem Los zu gewinnen

Jedes Los min deſtens ein
Treffer Der kleinſte Treffer beträgt
mehr wie der Einſatz daher bei Aus

Keine Klaſſen
oder Raten

Keine Täusechung
Stettiner Maß Arbeit ſondern von hieſigen

Schneidern gearbeitet

Anzug nach Maß M 24 50
Für Stoff und tadelleoſen Sitz wird garantiert Größte Auswahl in

hochmodernen Mnſtern und Stoſſen Wewährte Qualitäten

weder Breslauer noch

J loſung kein Riſiko
lotterie keine Serien

J loſe Geſetzlich erlaubt Kein
Schwindel Jeder überzeuge ſich erſt
und verlange Proſpekt Zuſchriften
befördert sub Nr 518 Stefan
Schuster Berlin O 17

Einen großen Poſten Stoff ReſteGelegenheitskauf nen retten Achugen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16

Grosser Ausverſicuf v Sommer Seidenstoffen
Gelegenheitskauf in Foulard Bastseide Leinen mit Seide etc

Ganz besonders vorfeilI hafte Ein grosser Posen Blusen Restfe

h e r Steinstrasse 38

an Moritz Rosenthal Abe

un n ar e Kln Toohnikum kufin
von Dr Retau 39 Abbildgn
für Mark 1,50 tranco Catalog Maschinenbau Hoch u Tiefbau
über interessante Bücher gratis Spezialkurſe zur Verkürzung d Schulzeit

Proſpekte gratisR 2 Konstanz D 00

Eſſen Sie täglih Honig

Garantiert reinen Blütenhonig
hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75

bei 5 Pfd 70 empfiehlt
Carl Booch

Breiteſtr 1 ung Fafzt Roter Turm

kauft man reell und billig in der

Möbelfabrik G Schau e

wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen

Juni Nr 138
III

a

Für Haus Reise ung SommerfrischeSpreein allen Grössen und Preislagen
In Halle 4 S zu beziehen durch die

m einsehlägi ſen Goshäfte
oder direkt durch das Aussteſſungs und Verkaufslokal der
Spiritus Verwertungs Genossenschaft E G m b

Hlallo a Leipzigerstr 43
Man verlange reichhaltige illustrierte e

Für die Beiſe
empfehle in nur ſolidem und gediegenem Fabrikat

S Keisekoffer Touristentaschen Rucksäcke
S Kuriertaschen Plaidriemen Gürteltäscheohen

M hHandtaschen Reisenecessaires Reiserollen
Taschensehreibzeuge Füllfederhalter

Reisekontobücher Feldflaschen Trinkbecher
Hängematten Kämme Haarbürsten

Zahnbürsten Seifendosen feld u Triumph
Stühle Turner und Sportgürtel

S Andenken an Halle in großer AuswahlKiwin entze 24 u 24
nene n ſede famiel t S

c S e

g

avdt

on

Boone an
Wempen dem

fabritafion alleiniges Geheimniss dar firmae
J Hoflieferant deiner Majestät des Kaiſers und Königs Waheim II

e amRathhausein RIIEINBERG am klederrhen

le e Gegr I 1846
S Anerkannt bester Biterlicört

24 Preis Medaillenum verlange Vnderhberg Boonekamy

Reflex Wiehs Sromo
h für alle Schuh und Lederarten

Terpentinöl und Säurefrei Erhält das Leder stets weich
M geschmeidig und macht es wasserdicht Erzeugt mühelos
dauerhaften und schönen Glanz der auch bei Regen und

Schneewetter bleibt
Billigster und bester Creme in schwarz und farbig
Reflex Werk Dr Wilh Raum Nürnberg

o Erhältlich in den einschlägigen Geschäften

Vertreter Ernst Zander Halle a/S
Germarstrasse 10 Tel 2703

Grundstücks W
Das gut gelegene Grundſtück 5/6 ca 1000 am groß für rliniſche

Anſtalten Schulen u dergl ver geeignet ſoll unter äuſzerſt günſtigen S
dingungen ſofort verkauft werden nſtliche Reflektanten alten nähere W

Richard Wiedero alle g Steruſtr
Pfänder n e Kede Vor Waſchg efäßr ar ger

A Volimer, Graſeweg 11 J Zander Gr Klausſtr 12Möhbel Spiegel u Polsterwaren
Gr MärkKersfrasse 26 umd 2
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